
  
 

 
 
 
Antrag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 28.04.2004 öffentlich 
Entscheidung 
 

Kulturausschuss 13.10.2004 öffentlich 
Vorberatung 
 

Bildungsausschuss 02.12.2004 öffentlich 
Vorberatung 
 

Ausschuss für Finanzen, städtische 
Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften 

08.03.2005  öffentlich 
Vorberatung 
 
 

Stadtrat 27.04.2005 öffentlich 
Entscheidung 
 

 
Betreff: Antrag der PDS-Fraktion zur Wiederanbringu ng der Tafel mit dem Namen 

Siegmund Jähn an das Raumflugplanetarium (Peißnitz)  
 
 
Beschlussvorschlag:                                          
 
Die Verwaltung möge gewährleisten, dass die Tafel mit dem Namen Siegmund Jähn wieder 
am Raumflugplanetarium (Peißnitz) angebracht und damit der Name Siegmund Jähn wieder 
in der Bezeichnung des Planetariums verwendet wird.  
 
 
 
gez. Dr. Bodo Meerheim 
Vorsitzender der Fraktion 
 
 
 
 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  III/2004/04092 
Datum:   28.04.2004 
Bezug-Nummer.   
Kostenstelle/Unterabschnitt:  
Verfasser:   Dr. Bodo Meerheim 
     



Begründung:       
 
Am 8. November 1980 erhielt das zwei Jahre zuvor eingeweihte Planetarium auf der Peißnitz 
den Namen „Raumflugplanetarium ‚Fliegerkosmonaut Siegmund Jähn’“, verbunden mit der 
Anbringung einer entsprechenden Namenstafel. Diese wurde im Jahre 1990 entfernt, ist aber 
nach wie vor vorhanden und befindet sich nach unserer Kenntnis in einem 
wiederverwendungsfähigen Zustand.  
 
Mit der Wiederanbringung der Namenstafel wird die besondere Leistung eines Kosmonauten 
in Erinnerung gerufen, der als erster Deutscher mit einer Trägerrakete auf einer Umlaufbahn 
die Erde umkreiste. Die Leistung von Siegmund Jähn ist längst gleichermaßen in Ost und 
West anerkannt und gewürdigt worden. Nach wie vor sind seine Erfahrungen und sein Rat 
zu Fragen der weiteren Erforschung des Weltraumes gefragt. Seine Persönlichkeit und sein 
Auftreten haben ihm Sympathie und Zuspruch bei vielen Menschen – bei jüngeren und 
älteren – eingebracht.                                                                                                                                
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung lautet: 
 
Die Verwaltung empfiehlt aufgrund der kultur- und bildungspolitischen Relevanz, den Antrag 
zur Vorbereitung des Beschlusses in den Bildungsausschuss und in den Kulturausschuss zu 
verweisen. 
 
 
 
 
 
Dr. habil. Hans-Jochen Marquardt 
Beigeordneter für Kultur, 
Bildung und Sport 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen:                 
 
-  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Stadt Halle (Saale)                                                                              29.03.2005 
Geschäftsstelle Stadtrat 
 
 
 
 
 
Wiedervorlage zum Antrag der PDS- Fraktion zur Wied eranbringung der Tafel 
mit dem Namen Siegmund Jähn an das Raumflugplanetar ium (Peißnitz) 
Vorlage : III/2004/04092 
 
 
Der Antrag wurde in der Tagung des Stadtrates am 28.04.2004 in den  
 
. Kulturausschuss 
. Bildungsausschuss 
. Ausschuss für Finanzen und städtische Beteiligung sverwaltung  
 
 
verwiesen. 
 
 
In den drei Fachausschüssen wurde über den Antrag beraten ( KA am 13.10.2004, BA am 
02.12.2004 und FA am 08.03.2005) und einstimmig zugestimmt. 
Der Bildungsausschuss stimmte vorbehaltlich der Zustimmung von Herrn Jähn zu. 
Diese Zustimmung erfolgte am 15.12.2004.    
 
 
Der Kulturausschuss, der Bildungsausschuss und der Ausschuss für Finanzen, städtische 
Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften empfehlen: 
 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Die Verwaltung möge gewährleisten, dass die Tafel m it dem Namen Siegmund Jähn 
wieder am Raumflugplanetarium (Peißnitz) angebracht  und damit der Name  
Siegmund Jähn wieder in der Bezeichnung des Planeta riums verwendet wird. 
 
 
 
F.d.R. 
 
  
A. Kraft 
Leiterin der Geschäftsstelle Stadtrat 


